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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Generationen und 

Soziales am Montag, 09.01.2017, 17:00 Uhr, Ratssaal des Rathauses, Kirchstraße 1, 26215 

Wiefelstede 
 

Anwesend: 

 

Vom Ausschuss für Generationen und Soziales 
 

Ausschussvorsitzender 

Manfred Rakebrand SPD  

beratendes Mitglied 

Rene Schönwälder Die Linke  

Werner Wilde ALFA  

Ausschussmitglied 

Sylvia Bäcker UWG  

Katharina Dierks CDU  

Ralf Geerdes SPD  

Fidan Ildiz SPD  

Kathrin Klein SPD  

Bernd Kossendey CDU  

Cornelia Kuck B 90/Grüne  

Bärbel Osterloh CDU  

Siegfried Scholz CDU fehlt entschuldigt 

Karl-Heinz Würdemann FDP  

 

hinzugewähltes Mitglied 

Katharina Obergöker Jugendvertretung 

Renate Heerwagen Seniorenbeirat, Vertetung für Herrn Schön-

brunn 

Kerstin Tekin Kindergartenvertretung, Vertretung für Frau 

Gabriele Pauels 

 

von der Verwaltung 

Jörg Pieper Bürgermeister 

Sigrid Lemp Fachbereichsleiterin FB II 

Alexandra Hechler Protokollführung  

  

Presse 

Claus Stölting 

Wolfgang Wittig 

NWZ 

Der Wiefelsteder 

 

Öffentlichkeit 

6 Zuhörer, darunter die Ratsmitglieder Bruns, Kruse und Müller-Saathoff 
 

- - - - - - - - - - - - - - - 
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Öffentlicher Teil 

 

 1. Eröffnung der öffentlichen Sitzung und Begrüßung 

 

Ausschussvorsitzender Rakebrand begrüßt alle Anwesenden, wünscht ein frohes neues Jahr 

und eröffnet die öffentliche Sitzung um 17:00 Uhr.  

 

 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mitglieder 

 

Die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden Mitglieder werden festgestellt.  

 

 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Beschlussfähigkeit wird seitens des Ausschussvorsitzenden festgestellt. 

 

 

 4. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 

 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig festgestellt. 

 

 

 5. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung 

 

Es liegen hierzu keine Anträge vor. 

 

 

 6. Verpflichtung hinzugewählter Mitglieder im Ausschuss für Generationen und 

Soziales 

 

Bürgermeister Pieper erläutert die §§ 40-42 des Nds. Kommunalverfassungsgesetztes (Amts-

verschwiegenheit, Mitwirkungsverbot, Treuepflicht) und verpflichtet Frau Heerwagen  per 

Handschlag. 

 

 

 7. Genehmigung der Niederschrift vom 14.11.2016 

 

Die Niederschrift über die Sitzung vom 14.11.2016 wird in der vorliegenden Fassung ein-

stimmig genehmigt. 

 

 

 8. Einwohnerfragestunde 

 

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde keine Anregungen oder Hinweise vorgetragen. 
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 9. Entwicklung der Kinderzahlen in der Gemeinde Wiefelstede / Stichtag 01.10.2016 

Vorlage: B/0741/2016 

 

FBL Lemp erläutert die Beratungsvorlage sowie die sich daraus ergebenen Konsequenzen im 

Bereich der Kindertagesstätten in der Gemeinde Wiefelstede. 

 

Auf Anfrage wird dargelegt, dass in der Tabelle vom 13.12.2016 (Anlage 1 zur Beratungsvor-

lage) alle Kinder (inkl. Kinder aus Flüchtlingsfamilien) erfasst wurden. 

 

Ohne weitere Diskussion ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung an den Verwal-

tungsausschuss: 

 

Der Verwaltungsausschuss nimmt die Entwicklung der Kinderzahlen in der Gemeinde 

Wiefelstede mit Stichtag 01.10.2016 und die sich daraus ergebende Situation der Kin-

dertagesstättenbetreuung zur Kenntnis. 
  

 

 

 10. Auswertung des Interessenbekundungsverfahrens zum Neubau einer Kinderta-

gesstätte in Metjendorf / Eigenbau der Gemeinde Wiefelstede oder Investoren-

modell 

Vorlage: B/0742/2016 

 

Bürgermeister Pieper erläutert, dass  die Verwaltung zur Aufgabe hatte, den Bedarf an Kin-

dergarten-/Krippenplätzen zu ermitteln und Lösungsmöglichkeiten darzulegen inwieweit der 

Bedarf sichergestellt werden könne. Im Ergebnis wird der Bedarf für zwei weitere Kindergar-

tengruppen sowie für zwei Krippengruppen im Südbereich der Gemeinde gesehen. Im Krip-

penbereich wird für rd. 70% der betroffenen Kinder ein Krippenplatz gefordert. Der Gesetz-

geber war seinerzeit von einem Bedarf von rd. 35% ausgegangen. Die Gemeinde hat ein Inte-

ressenbekundungsverfahren durchgeführt. Nach Auswertung der Unterlagen sei man zu dem 

Ergebnis gelangt, dass trotz der hohen Kosten ein Eigenbau realisiert werden sollte.  

 

Ausschussmitglied Geerdes führt aus, dass die Angelegenheit ausführlich in der Fraktion dis-

kutiert worden sei. Er gehe davon aus, dass auch in Zukunft weiterhin ein großer Bedarf an 

Kindergarten- und Krippenplätzen bestehen werde. Hier seien auch Wanderungsgewinne aus-

schlaggebend (sh. Bertelsmann-Stiftung). Die SPD-Fraktion unterstützt den Verwaltungsvor-

schlag und plädiert für eine Investition durch die Gemeinde Wiefelstede. Er werde keine Ver-

anlassung gesehen, den Neubau an einen Investor zu vergeben. Insbesondere sei eine Nach-

nutzung bei einer investiven Vergabe unsicher. 

 

Bezüglich der Fördermittel wird auf Anfrage des Ausschussmitgliedes Kossendey dargelegt, 

dass das Bundeskabinett einen Gesetzesentwurf verabschiedet hat, wonach der weitere Aus-

bau der Kindertagesbetreuung mit insgesamt 1,126 Mrd. Euro bis zum Jahr 2020 gefördert 

werden soll. Diese Gelder werden dann über die Bundesländer entsprechend verteilt. Einzel-

heiten seitens des Landes Niedersachsen gibt es hierzu noch nicht. Man gehe aber davon aus, 

dass in Kürze eine entsprechende Richtlinie erlassen werde. Entsprechende Fördermittel wer-

den in den aufzustellenden Nachtragshaushalt eingestellt.  
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Ausschussmitglied Kuck bemerkt, dass die heutige Besichtigung der Kindertagesstätte Hein-

rich-Kunst e. V. sowie des Kindergartens Thienkamp sehr aufschlussreich gewesen sei. Bei 

den konkreten Planungen sollten Mitarbeiter einbezogen werden.  

 

Bürgermeister Pieper teilt mit, dass die Planung für den Neubau der Kindertagesstätte nach 

Vergaberecht ausgeschrieben werden muss. Die Büros, die am Interessenbekundungsverfah-

ren teilgenommen haben, können ihre Leistungsleistungen mit anbieten. Ob sie zum Zuge 

kommen, werde über eine Bewertungsmatrix, die noch erstellt werden muss, entschieden. 

Hier werden auch Referenzen im Kindertagesstättenbau sowie die Leistungsfähigkeit der Bü-

ros berücksichtigt. Die Auftragsvergabe wird dann über den Verwaltungsausschuss erfolgen. 

Die Planungen selbst werden dann sowohl im Ausschuss für Generationen und Soziales als 

auch im Bau- und Planungsausschuss vorgestellt. 

 

Auf Anregung des Ausschussmitgliedes Kuck teilt FBL Lemp mit, dass es in der Gemeinde 

Wiefelstede verschieden Träger gibt, die die Betreuung der Kinder wahrnehmen (Konzeption 

des Hauses, Personalgestellung, Haushaltsplanung etc.). 

 

a) Diakonische Werk e. V.  

Kindergarten Spohle, Gristede, Thienkamp und Kindertagesstätte Am Breeden 

 

b) Ammerländer Kindertreff e. V.  

Krippe Wieki, Großtagespflege Wiefelstede (Hörner Straße), Großtagespflegen Met-

jendorf (Mühlengrund) 

 

c) Verein für Kinder e. V.  

Kindergarten und Krippe Heinrich- Kunst 

 

d) Kirchengemeinde Ofen/Metjendorf 

Kindergarten Heidkamp und Kindergarten Metjendorf 

 

Im Zuge des Neubaus der Kindertagesstätte in Metjendorf möchte die Gemeinde den Bau 

selber durchführen und parallel einen entsprechenden Träger für die spätere Kinderbetreuung 

suchen. Es werde angestrebt, möglichst früh einen passenden Träger zu finden, der auch 

schon in der Bauphase zur Verfügung steht.  

 

Die Beschlussfassung hierüber erfolgt in den politischen Gremien. 

 

 

Sodann ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung an den Verwaltungsausschuss(b-e) 

bzw. an den Gemeinderat (a): 

 

 

a) Der Rat der Gemeinde Wiefelstede beschließt, die notwendige Kindertagesstätte 

in Metjendorf an der Ofenerfelder Straße zu errichten und die Maßnahme als 

Investition der Gemeinde Wiefelstede durchzuführen.  

 

b) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschließt, zur Absiche-

rung der Planung, Finanzierung und Realisierung zum 01.08.2018 den hierfür 

notwendigen 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 vorzubereiten. 
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c) Der Verwaltungsausschuss beschließt die Verwaltung zu beauftragen, das not-

wendige Raumprogramm zu ermitteln und eine Besichtigung verschiedener Ein-

richtungen durch die Mitglieder des Ausschusses für Generationen und Soziales 

zu organisieren. Mögliche Fördermittel des Landes Niedersachsen und des 

Landkreises sind von der Verwaltung zu beantragen.  
 

d)  Der Verwaltungsausschuss beschließt, die zur Vorbereitung weiterer Entschei-

dungen notwendigen Planungskosten der Leistungsphasen 1 bis 3 für die Hoch- 

und Tiefbaumaßnahmen in Höhe von 55.000 € außerplanmäßig bereitzustellen. 

Die Finanzierung erfolgt zunächst über die bisher nicht in Anspruch genomme-

nen Haushaltsmittel für den Ankauf von Wohnbaugrundstücken. Die Beordnung 

erfolgt in der ersten Nachtragshaushaltsplanung für das Jahr 2017. 
 

e) Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, die Ent-

scheidung  zur Übernahme der Trägerschaft der Kindertagesstätte vorzuberei-

ten. 

 

 

 11. Einwohnerfragestunde 

 

Seitens der Einwohnerschaft werden keine Fragen gestellt. 

 

 

 12. Anfragen und Anregungen 

 

 

a) Auf Anfrage des Ausschussmitgliedes Kossendey erläutert FBL Lemp, dass Wünsche 

hinsichtlich längerer Öffnungszeiten nicht per Umfrage o. ä. abgefragt werden sollten. 

Hier hat es sich in der Vergangenheit bewährt, dass die Kindergartenleiterinnen immer 

erster Ansprechpartner für die Eltern sind. Hier werden Wünsche geäußert und, wenn 

machbar, auch entsprechend umgesetzt. Allerdings gebe es hier auch Grenzen. Bei-

spielsweise bestehen im Kindergarten Thienkamp weitere Essenswünsche, aber räum-

lich ist dies derzeit nicht umsetzbar. 

 

Frau Tekin ergänzt hierzu, dass im Südbereich für die Kindergärten Metjendorf und 

Ofenerfeld die Öffnungszeit bis 15.30 Uhr als ausreichend erachtet wird. Viel mehr 

Anfragen gebe es nach Frühdiensten. Generell aber könne man sagen, dass sich ein 

Run auf die Ganztagsplätze ergibt. 

 

b) Ausschussmitglied Dierks teilt mit, dass sie von Jugendlichen angesprochen sei, dass 

die Nachteule beim Rücktransport aus Spohle nicht den Ort Wiefelstede anfahre. Sie 

fragt an, ob es hier Möglichkeiten gebe, dies zu ändern. 

 

Verwaltungsseitig wird eine Prüfung zugesagt. 

 

 

 13. Schließung der öffentlichen Sitzung 

 

Ausschussvorsitzender Rakebrand bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit und 

schließt die öffentliche Sitzung um 17.46 Uhr. 
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___________________________    ___________________________ 

gez. Manfred Rakebrand gez. Lemp  

 

 

Fachbereichsleiter  

 

 

    ________________________________ 

 gez. Hechler 

 Protokollführung 
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